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Die heutige Rummer umfaßt 18 Seiten

Einladung zum Bezug

des General Anzeiger
N nläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von

neuem zum Abonnement auf den Generagl Ameiger ein
Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billig

keit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er
behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiüſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der GeneralAnzeiger hat den Kreis ſeiner Mit
arbeiter und Korreſpondenten bedentend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes
berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer
anregenden und unterhaltenden Form

Der GeneralAnzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen
Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats

S und faſt in ſfeder Fatmlie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht die intereſſanten
hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen
Reiche ſowie reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der GeneralAnzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche
hier ſtattfindenden Theater und MuſikAufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten
veröffentlichen wir regelmäßig Originalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der
Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervor
ragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Auzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten
alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten
in ſeiner RechtsAnskunftei koſtenlofje Auskunft in allen
Rechtofragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten
Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktnelle Alunſtrationen
über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

Der GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratis
beilagen Hallejche Familienblätter und Der Bauern
freund die ſich durch einen reichen unterhaltenden und
belehrenden Jnhalt auszeichnen

Der General Anzeiger legt für ſämtliche Abonnenten den
Winter und Sommer Fahrplan der Eiſenbahn bei
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten denſelben gratis nach

geliefert

Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende
hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

Verwoerrene Wege
Roman von H Sturm

Sein eigener Feind
t Roman von Anny Wothe

Der Genueral Anzeiger hat nachweislich die größte
Abonnentenmzahl aller hier ericheinenden Zeitungen
und erzielen daher die im Beneral Amzeiger aufgegebenen
Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine veiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienslätter
und Der Bauernfreund monatiich nur 50 Pfennige
frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen
humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

er GeneralAnzeiger für Halle und den Saal
kreis iann auch ver ſeder Hoſttanſtalt des Deutſchen Reiches
avonmert werden und zwar Ausgabe A o ne Humorrſtiſche
Blätter zum Preiſe von Alk 2 10 Ausgabe 8 nid den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Kik 2,40 viertel

jährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen
des Goeueral Ameiger nehmen zu jeder Seit Abonnements

beſtellungen entgegen

9

Neueſte Ereigniſſe
Das hragnſchweigebe Regentenpaar hat geſtern die geplante

Reiſe nach Jndien und Oſtaſien angetreten

Der r im preußiſchen Staatshaushalt für 1910 der
n auf 80 Mill Mk beziffert wurde ſoll nahezu 100 Millionen

etragen

Der Standard bringt eine ſenſationelle Veröffentlichung
n z Grundzüge eines Abkommens zwiſchen Deutſchland und

ngland

Jn der Weſermündung herrſcht Sturmflut Das Baugelände
c I ufſtrie und Handelshafens in Bremerhaven iſt über

wemmt

Zum Nachfolger des Großweſirs Hilmi Paſcha der demiſſiv
n hat iſt der türkiſche Botſchafter in Rom Hakki Bey aus

erſehen

Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird hat der Wali von Yemen
der ſich an den Ort der Ermordung der Forſchungsreiſenden
ſaßrardt und Benzoni begeben hat fünf Einheimiſche verhaften
aſſen

Der Petersburger Mörder Gilewitſch der in Paris verhaftet
wurde hat im Polizeigewahrſam Selbſtmord begangen

Deutſchlands innere Politik im Jahre 1909
Wenn ein Jahr von der Beſchaffenheit des nunmehr ſcheiden

den ſeinen Lauf vollendet dann fällt der Abſchied von ihm nicht
allzu ſchwer Es war eine Zeitjpanne voller Jrrungen und Wir
rungen erfüllt von verbitternder politiſcher Leidenſchaft Auf
ſeiner leuchtenden Höhe wo ſonſt die Städter an der See und in
den Bergen Erholung ſuchen und nur des Landmanns Sichel
friedlich klingt brachte dieſes Jahr den Höhepunkt des politiſchen
Kampfes den Zerfall des Blocks und den Fall des
Blockſchöpfers Erfüllt ſich das prophetiſche Wort des
Fürſten Bülow an die Konſervativen Bei Philippi ſehen wir
uns wieder dann wird auf den nächſten Reichstagswahlen der
Reflex des Jahres 1909 liegen

Wie wenig war es in ſeinem Verlaufe für den Steuerzahler
eine Luſt zu leben Die Erwerbsverhältniſſe noch immer ſchwie
rig die Lebensmittel teuer ſteigende Haushaltungskoſten infolge
der neuen Steuergeſetze Da war es in der Tat kaum nötig daß
von leitender Stelle aus Sparſamkeit als Forderung des
Tages bezeichnet wurde Der eiſerne Zwang der Verhältniſſe
drängt die wenig begüterten Bevölkerungsſchichten ohnehin dazu
die Lebensführung zu vereinfachen Dem Reiche freilich hat der
denkwürdigſte Vorgang des Jahres 1909 Linderung in der drücken
den Finanznot gebracht Fließen ſchon ſeine bisherigen Haupt
einnahmequellen ergiebiger ſo geſellt ſich hinzu der Ertrag der neu
eingeführten Steuern Die letzte Monatsberechnung ergibt ein
Mehr von rund 40 Millionen Mark gegenüber dem gleichen Monat
des Vorjahres

An der Schwelle von 1910 eröffnet ſich alſo Ausſicht auf fort
ſchreitende und dauernde Beſſerung in der Finanzwirt
ſchaft des Reiches ſofern nicht etwa in der geſamten Volkswirt
chaft eine Wendung zum Ungünſtigen eintritt Jn dieſer Hin

ſicht äußern ſich die Jahresberichte der großen Handelskammern
immerhin vorſichtig Die Berliner Kammer z B ſtellt ſich auf
den Standpunkt es fehle an ſicheren Anzeichen aus denen man
ſchließen könne daß die wirtſchaftliche Beſſerung zunächſt über
den in den letzten Monaten beobachteten Rahmen hinausgehen
werde Von weſentlicher Bedeutung für die Zukunft iſt hier
natürlich das Gelingen neuer handelspolitiſcher Vereinbarungen
Wirtſchaftlich dürfen ebenſowenig wie politiſch berechtigte deutſche
Anſprüche preisgegeben werden Jnduſtrie und Handel von deren
Gedeihen das Wohl von Hunderttauſenden abhängt erwarten daß
die Regierung ihnen ein geſchickter Sachwalter bei Erneuerung
der internationalen Handelsabkommen ſein werde Der Aus
Ilandsmarkt iſt dieſen Erwerbszweigen ſchlechterdings unentbehx
flich ſo ſehr auch die erhöhte Kaufkraft des inneren Marktes die
gebeſſerte Lage zumal der land wirtſchaftlichen Kundſchaft ge
chäht wird

Der neue Kanzler und preußiſche Miniſterpräſtdent Bethe
mann Hollweg iſt zwar kein unbeſchriebenes Blatt mehr aber
doch weiß heute eigentlich niemand was man von ihm halten ſoll
Jn Ungewißheit über den Kurs ſeiner inneren Politik gehen wir
ins neue Jahr hinein denn die Erklärungen in ſeinem erſten
Debüt genügen nicht zu einem einigermaßen treffenden Urteil
Wie wird es z B mit der preußiſchen Wahlrechts
reform werden Das iſt eine der wichtigſten Fragen die leider
im abgelaufenen Jahre noch keine Löſung gefunden hat

Mit dem Ende des Blocks fiel die Gründung des Hanſa
bundes zuſammen von dem man ſich eine große Bedeutung für
unſer öffentliches Leben verſpricht auch der Bund der Feſt
beſoldeten wär hier zu neunen Für das Parteiweſen iſt die
ihrem Abſchluſſe nahegebrachte Einigung der Linkslibe,
ralen von Wichtigkeit von der man ſich eine Kräftigung des Ge
ſamtliberalismus verſpricht Zu erwähnen wäre noch von den
innerpolitiſchen Ereigniſſen des Jahres der Wechſel im preu
ßiſchen Kriegsminiſterium die Durchführung d E

in o npreußiſchen Steuergeſetze und die ſowohl im Reiche wie in de
meiſten Bundesſtaaten erfolgten Beſoldungserhöhungen
für Beamte Wie wenig Preußen ſich auf moraliſche Erobe
rungen verſteht zeigt ſein Antrag betreffend die Schiffahrts
abgaben aber ſonſt iſt das Verhältnis zwiſchen Haupt und
Gliedern im Reiche ſehr erfreuli beweiſen die Beſuche des
Kaiſers in Bremen Hamburg Karlsruhe Mainz Stuttgart
München Altenburg in Sachſen uſn

Eines der erfreulichſten Zeichen beim Jahreswechſel iſt die
Feſtſtellung daß die Zahl der kleinen Sparer wieder zu
nimmt Nur in einigen Großſtädten vor allen in Berlin ſind4 141 1auf den Sparkaſſen größere Summen abgehoben als eingezahlt
worden ein Beweis um wieviel ſchwerer der Exiſtenzkampf in den
großen Städten iſt und eine Warnung an diejenigen die trüge
riſcher Schein aus einem verhältnismäßig geſicherten Daſein in
ſoing ren S4514 o dorr Quurdo Hhoarrug kern dernkleineren Stadten oder auf dem Lande herauszulocken droht

Und das will ein Paſtor ſein brauſte Henning Rinkens wild
auf Anſtatt zu verſöhnen hetzt er ſo n dummes Weibervolk gegen
den eigenen Mann auf Das werde ich mir merken den Kunden
werde ich mir kaufen ich werde ihm ſagen

Du wirſt ihm nichts ſagen Rinkens Du wirſt gar nicht den
Mut haben dem Paſtor in die guten traurigen Augen zu ſehen
denn in ſeinen Augen wirſt Du eine Frage leſen eine Frage an
Dich Henning Rinkens und vor dieſer Frage würde Dir grauen

Das Geſicht Hennings wurde erdfahl Haſtig goß er ſich einen
großen Schuß Rum in die Teetaſſe und trank ſie in einem Zuge
leer

Was ſoll das Geſchwätz brummte er unſicher ein Stück
Brot abſchneidend und ſich eifrigſt der verſpäteten Abendmahlzeit
zuwendend Du biſt wohl nicht bei Troſte Geh ſchlafen und laß
nich mit Deinen Albernheiten in Ruhe

Antje merkte er wollte um jeden Preis die Fortſetzung des
Geſpräches hindern

Jhre Augen glühten dunkel auf Ganz nahe trat ſie heran zu
ihrem Manne und ſagte

Es gab eine Zeit wo das Anerbieten der guten Paſtorsleute
mich ſelig gemacht hätte Frei zu werden von der Knechtſchaft in
der Du mich gehalten darum habe ich gebetet Tag und Nacht
Lieber betteln wollte ich als noch länger Dein Weib ſein Deine
brutalen Liebkoſungen Deine Mißhandlungen dulden

Und nun fragte Henning Rinkens lauernd
Stimme wurde ganz ſanft obwohl ſie noch immer unſicher klang
wie von Angſt durchbebt

Jch werde mich nicht von Dir trennen Henning Rinkens wie
Du es erhofft und wie Du es dem rothaarigen Geſchöpf dem Du
Deine Nächte opferſt verſprochen ich werde Dein Weib vor der
Welt bleiben aber nie ſoll wieder Deine Hand mich berühren nie
ſoll wieder Deine Hand eines unſerer Kinder liebkoſen und auch

und ſeine

m uvÖuäöÖü ß7 um J 2 Wli nicht ſtrafen denn Blut klebt an Deiner Hand Henning Rinkens
931Am Roten Kliff BlutT ger el Snulſt Biſt Du von Sinnen Weib ſchrie der Schiffer ſich aufEin Roman von der Jnſel Shylt An wer Jg Wirt Antje ſtürzend und mit ſeinen beiden Händen ihre Kehle um

von Anny Wothe 4klammernd noch ein Wort und ich würge Dich Dich die Du
8 Fortſetzung Nachdruck verboten Dich nicht ſchämſt ſo ſchreckliche Reden zu führen Auf der Stelle

u Man r oder Da i h T r rronimmſt Du das Wort zurück oder Du ſollſt mich kennen lernen
t4 J 44 w Mor b Fo54 5Antje befreite ſich mit einem kraftigen Ruck ihrer feſten Hände

v 1 B D x 2455 2 M 5 Jvon den groben Schiffertatzen ihres Mannes Jhr Atem ging
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Wohl Dir BHennin Rinfens wenn Du 1 Frei fühlſtWohl Vir Henning Rintens wenn Vu Bich frei fühlft von

84 e e Mut voder Schuld die ich in Deinen Augen leſe Auf den Knien wollte
925 3 154 9 Zinn ha a n Rich Dich um Verzeihung bitten o aber ſehe ich das Flammenmal

t r S 9 i S 9 a 7 v 1 ruf Deiner Stirn und weil ich es ſehe darum werde ich von jetzt
an hier im Hauſe herrſchen nicht Du Henning Rinkens Unſere
Gemeinſchaft iſt ausgelöſcht Der Kinder wegen will ich den Aus
weg nicht ſuchen den meines toten Pflegebruders mir weiſt
Du ſollſt Deiner Strafe für das Ungeheuerliche das Du getan
nicht entgehen Und am ſchlimmſten wirſt Du Deine Strafe in Dir
ſelber finden

Rühre mich nicht an fuhr ſie fort als Rinkens ſich von
neuem auf ſie ſtürzen wollte Du haſt keinen Teil an mir Du
kannſt mich töten es ſieht s jetzt auch niemand aber ein Auge
wacht das bringt es doch an den Tag was in tiefer finſterer Nacht
geſchehen Jch fürchte mich nicht

Du biſt total verrückt brüllte Henning und fuhr ſich mit
beiden Händen in das wirre Kraushaar Sei doch vernünftig
Antje, lenkte er plötzlich ganz ſanfr ein Du wirſt
von mir nicht glauben Es iſt wahr ich bin oft ein roher
und grober Geſelle und ich paſſe nicht recht zu Dir di
ganz anders gewohnt biſt aber ein Mörder Antje wie Du es
glaubſt nein ein Mörder bin ich nicht

Etwas ſcharf Beobachtendes lag in ſeinen angſtvollen Blicken
die er unſtät auf das blaſſe Weib gerichtet hielt das ſo unnahbay
vor ihm ſtand

Kannſt Du mir beim Leben Deiner Kinder und bei Deinen
eigenen ſchwören Henning daß Du es nicht warſt der Sörej

3 14 w1 M r 4 v c O vNielſen vom Roten Kliff hinunterſtieß ins Meer

Da 2 o In un ich Die 2 tieDas kann ich bei Gott Antje das kann ich Die Lüttjel
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FTrofe Dofer ſind im abgelonfenen e Kranfendausweſend zofen
gefordert worden weshalb der Wunſch gerechtfertigt erſcheint
daß ſie nicht vergeblich gebracht ſein mögen Die beginnende Auf
wärtsbewegung in der wirtſchaftlichen Konjunktur beſtärkt die
Hoffnung daß dieſer Wunſch Erfüllung findet

Dunkle Machenſchaften
Was aus London von den deutſch engliſchen Ver

handkungen berichtet wird klingt immer myſteriöſer Man
gewinnt den Eindruck daß bei den Meldungen zum Teil Abſichten
obwalten die nicht eben freundſchaftlicher Natur ſind und mehr
den Zweck haben Stimmung gegen ein Aökommen zu machen als
die Verhandlungen fördern zu helfen Jn dieſe dunkle Kategorie
fällt auch das heutige Telegramm des Berliner Standard Korre
ſpondenten Der Korreſpondent beruft ſich friſch und munter auf
den Kaiſer und Herrn v Bethmann Hollweg daß ſie eine
Politik eifrig verfechten die angeblich dem deutſch engliſchen Ab
kommen folgende Grundlage geben ſoll Verſtändigung über afrika
niſche Kolonialangelegenheiten Verſtändigung über die Zukunft des
nahen Orients vom Bosporus bis zum perſiſchen Golf Verſtändi
gung über die Ausdehnung der Marineſtreitkräfte Auf den erſten
Blick iſt in dieſem Telegramm des Standard Mannes eine ſtarke
Unwahrſcheinlichkeit zu erkennen daß Deutſchland und England
über türkiſchen Beſitz in Erörterungen eingetreten ſein ſollen Der
einfache Grundſatz von der Aufrechterhaltung des gegenwärtigen
Zuſtandes im nahen Orient macht jede ſolche Erörterung über
flüſſig Es gibt nichts zu teilen in der Türkei Deutſchland we
nigſtens hat dazu gar keine Neigung Man muß auf argwöhniſche
Vermutungen kommen daß der Standard Korreſpondent es
iſt dies beiläufig das Blatt das ſich jahrelang durch Verdächti
gungen Deutſchlands unrühmlich hervorgetan hat die Türkei in
die Verhandlungen hineinzieht Sollte das nicht ein kleiner Wink
an die Pforte ſein Deutſchland nicht ſoviel Vertrauen zu ſchenken
Die Kreuzztg ſagt mit dürren Worten ſie halte die Meldung für
einen plumpen Schwindel der aus deutſchfeindlichen Motiven in
Szene geſetzt werde Es ſei kein deutſcher Brauch über das Gebiet
fremder Staaten zu verfügen

Der Standard Korreſpondent der mit einer Sicherheit als
gehöre er zu den Vertrauensmännern des Berliner Auswärtigen
Amtes die Grundzüge des deutſch engliſchen Abkommens feſtſtellen
will iſt gleichzeitig Berliner Vertreter der Londoner Daily Ex
preß Beide Zeitungen erſcheinen in demſelben Verlage Das
Berliner Telegramm der Daily Expreß iſt nun auf einen ganz
anderen Ton geſtimmt Nach einer Londoner Privatmeldung führt
das letztere aus man denke in Berlin nicht ernſtlich an ein Ab
kommen man wolle liſtig nur die engliſchen Wahlen be
einfluſſen und verhindern daß die Konſervativen wieder ans
Ruder kämen weil dieſe die engliſche Flotte dann ſo verſtärken wür
den daß Deutſchland alle ſeine Flottenpläne aufgeben müßte Wer
hat nun Recht der Standard Vertreter oder der Vertreter der
Daily Expreß Was iſt Wahrheit die eifrig verfochtene Po

litik um zu einem Abkommen zu gelangen oder die Liſt an eine
Verſtändigung nicht im Traume zu denken und nur Einfluß auf
die engliſchen Wahlen gewinnen zu wollen So ſchlagen zwei
Seelen in der Bruſt eines Briten Jſt es wirklich ein und derſelbe
Gewährsmann der beide Neuigkeiten der Mitwelt kündete ſo kann
er mit dem alten Wrangel ſagen Jck dementiere mir

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Dezember Hofnachrichten Der Her
o regent Johann Albrecht von Braunſchweig und die Herzogin

Eliſabeth haben heute vormittag die Reiſe nach Süd und
Oſtaſien angetreten

m Reichsanzeiger zufolge iſt der Reichsgerichts
an Hoffmann in Leipzig zum Senatspräſidentenehe ericht ſowie der
der Geheime Juſtizrat und vortragende Rat im König

lich preußiſchen Juſtizminiſterium Dr Heyer zu Reichsgerichts
räten ernannt worden

Franzöiiſche Gäſte in Berlin Aus Berlin0 Dezember wird uns telegraphiert Geſtern abend fand zu
Ehren der zum Zwecke des Studiums unſerer modernen Kranken
häufer nach Berlin entſandten Vertreter der Stadt und
der mediziniſchen Fakultät Lyon ein Feſtmahl ſtattAus den Reden der Franzoſen ging die hohe Achtung hervor
die ſie dem

h W
alen nicht groß werden und

ich logen habe
Die Frau ſchrie entſeht auf Unglückſeliger Unglückſeliger
Sie ſtürzte zux Kammer und riß die ſchlaftrunkenen Kinder

aus den Butzen
Siehe dieſe an rief ſie auf die roſigen verſchlafenen Geſichter

deutend die jetzt blinzelnd dem Vater entgegen lächelten ſieh ſie
an und dann fage es noch einmal Bei der Kinder Leben

Bei der Kinder Leben, ſagte der Mann ruhig
Und bei Deinem eigenen, ſprach Antje dumpf
Und bei meinem eigenen, wiederholte er aber es ſchien

kttje als wäre der Ton nicht ganz ſo zuverſichtlich wie vorher
Sie preßte die Kinder wild an ſich und bedeckte die kleinen Ge
Hter mit Küſſen t

Moder nun iſt der Vader wieder da, flüſterte Karlinken an
der Mutter Halſe nun brauchſte nicht mehr zu greinen wie Lille
Peer nun kanſte mit Karlinken lachen

Die Mutter lachte und ſchob das Kind zurück auf ſein Lager

29

S ernennenmich ſoll die See verſchlingen wenn

und legte auch den kaum erwachten Lille Peer wieder ſanft in ſein
e

patſchte ihr mit ſeinen dicken Händen zärtlich über das von
Tränen überſtrömte Antlitz dann ſchlief er lächelnd wieder ein

Antje wartete noch bis auch Karlinken wieder feſt ſchlief zärtlich ſiett ſie über die ſteifgeflochtenen blonden Zöpfchen desKindes

dann ging ſie zurück zur Küche
Ein dunkler grübelnder Zug verſchattete ihr Antlitz
Henning Rinkens ſtand die Rumflaſche in der Hand die er

ſoeben an die Lippen geführt um einen tüchtigen Zug daraus zu
nehmen und ſah khr entgegen Etwas wie Neugierde lag in ſeinen
Bl und auch etwas wie Triumph

Nun ſchien er zu fragen wie ſtehe ich jetzt da
Jch muß Dir glauben Henning Rinkens, ſagte ſie kalt

denn ſo ſchlecht kann ja kein Menſch ſein daß er ſein eigenes
unſchuldiges Fleiſch und Blut nicht einmal ſchont Aber bevor der
wirkliche Mörder Sören Nielſen nicht entdeckt iſt ſo lange wird
mein Verdacht nie ſchlafen und ſo lange werden unſere Wege
inne auseinander führen

Sei doch geſcheit Anzje, begütigte er Es iſt ja geradezu eine
fixe Jdee von Dir daß Sören ermordet wurde Die Unterſuchung
hat m wenig Anhatspunkte dafür gegeben daß Sören
n der finſteren Nacht gewaltſam ſein Ende fand Er iſt eben vom

badiſche Landgerichtsdirektor

vorbildlichen Wirken Deutſchlands auf dem Gebiete

R r er II
S olle S die Charité beuchen Am Abend beranſtaltet die e che Kolonie einen

mp ang

Preußiſche Finanzuöte Entgegen dem durchretten geheiligten Brau den u des Seheimniſſes von
en Ziffern des neuen preußiſchen atsentwurfs erſt durch die

Etatsrede des t Finanzminiſters im Abgeordnetenhauſe
abſtreifen zu laſſen hat eine offiziöſe Korreſpondenz bereits z
aus dem Miniſterium am Kaſtanienwäldchen das hauſen e

h Bekanntgabe erhalten Frhr v Rheinaben will offenbar vorbereiten auf den Kaſſandraruf in ſeiner
Etatsrede Gleich einem Alp drücken auf ſeine altpreußiſche Seele
der Fehlbetrag von faſt 100 Millionen und die Zu
nahme der preußiſchen Staatsſchulden So läßt er
denn in Flammenſchrift an der Wand die Worte Sparen ſpa
ren aufleuchten auf daß das Preußenvolk über dem Silveſter
ubel nicht des Erxnſtes der Zeit vergeſſe und ſeine Ausgaben auf
as erlaubte Maß beſchränke Denn der Finanzminiſter läßt

es zwar nicht ausſprechen aber ſeiner Meinung nach ergibt ſich
für jeden denkenden Staatsbürger dieſe Konſequenz von ſelbſt
anders als durch neue Zuſchläge zur Einkommenſteuer
dürfte der Fehlbetrag nicht aus der Welt zu ſchaffen die Jnan
ſpruchnahme des Staatskredits für Zwecke der Eiſenbahnverwal
tung nicht zu verhüten ſein Das preußiſche Volk muß alſo der
Tatſache gedenken daß es zu geſchichtlicher Größe ſich empor
gehungert hat und auf neue Opfer im Jntereſſe des Staatswohls
ſich einrichten So etwa iſt wohl der amtliche Gedankengang des
Finanzminiſters am Schluß des Kalenderjahres Man darf ihm
ohne weiteres glauben daß er die Staatsausgaben bei allen
Peſſorts auf das Notwendige zuſammengeſtrichen hat Aber in der
Kalkulation bei den Einnahmen geht er erfahrungsgemäß etwas
ängſtlich zu Werke Hier darf der Landtag getroſt einige Zehner
millionen mehr einſtellen Wird das Geſpenſt des rechnungsmäßi
gen Fehlbetrags herzhaft angepackt dann ſchrumpft es zuſammen
Der preußiſche Landtag muß ſich nur von dem feſten Willen be
ſeelen laſſen neue Steuerlaſt von den ſchwächeren Schultern fern
zuhalten Wenn der Frühling kommt dann ſieht vielleicht auch
Frhr v Rheinbaben weniger düſter drein Die wirtſchaftliche
nis bewegt ſich ja nicht zuletzt in Preußen in aufſteigen
er Linie

Zur Beſchlagnahme ruſſiſcher Depots Die
geſtrige telegraphiſche Meldung daß die deutſche Regierung beim
Bankhauſe Mendelsſohn Depots der ruſſiſchen Regierung mit Be
ſchlag belegt habe iſt falſch die Beſchlagnahme erfolgte durch Ge
richtsbeſchluß auf Grund eines in einem vrivaten Rechtsſtreit er
gangenen Urteils des Gerichts in Kiautſchou Die Anweſenheit
eines Sonderbevollmächtigten der ruſſiſchen Regierung in Berlin
läßt vermuten daß private Vergleichsverhandlungen bevorſtehen

Hierzu wird aus Petersburg telegraphiert
Das offizielle Jnformationsbureau veröffentlicht folgendes

Kommunique über die Affäre des Dampfers Anhalt
Am 18 März 1906 brachte das ruſſiſche Kriegsminiſterium bei dem
deutſchen Gerichte in Kiautſchou die Forderung auf Rückgabe
des von Hauptmann v Hellfeld in Beſchlag genommenen
Dampfers Anhalt und der darauf befindlichen der Krone gehöri
gen Fracht ein v Hellfeld antwortete durch eine Gegenklage in
der er ungefähr drei Millionen Mark forderte gemäß einem angeb
lich zwiſchen ihm und dem ruſſiſchen Militäragenten in Tientſin
Oberſten Ogorodnikow abgeſchloſſenen Vertrag auf Ankauf von
Geſchützen Die Affäre wurde mehrere Jahre vor den deutſchen
Gerichten in China verhandelt und iſt bis heute noch nicht völlig
beendet Schließlich ſetzte die ruſſiſche Regierung die Rückgabe der
äußerſt wertvollen Fracht durch doch verblieb der Dampfer bis
jetzt in den Händen des Agenten v Hellfelds Bei der Gegenforde
rung beſtritten die Anwälte des Kriegsminiſteriums vor dem Ge
richte die Kompetenz deutſcher Gerichtsinſtanzen in einer Ange
egenheit der ruſſiſchen Krone indem ſie behaupteten daß bloß bei
reiwilliger Zuſtimmung ein Staat den Gerichten eines anderen

Staates ſich unterordnen könne Das Gericht in Kiautſchou er
kannte gebunden durch eine Entſcheidung einer höheren Jnſtanz
die Rechtmäßigkeit dieſes Widerſpruchs nicht an und entſchied zu
gunſten v Hellfelds Dieſer griff zu prozeſſualen Maßregeln
Zur Vollſtreckung der Entſcheidung infolgedeſſen das Berliner
Bankhaus Mendelsſohn n Co ein Schreiben des Berliner Gerichts
über die Beſchlagnahme der ruſſiſchen Wertpapiere
erhielt Die ruſſiſche Regierung ging unverzüglich das Auswärtige
Amt in Berlin an und erſuchte dieſes dringend die ihm zu Gebote
ſtehenden Mittel anzuwenden um die Unantaſtbarkeit der
ruſ S Fonds zu ſichern Die ruſſiſche Botſchaft in Ber
lin erhielt ſoeben die Antwort des Staatsſekretärs des
Auswärtigen Amtes welcher mitteilte ſeine Regierung
habe beſchloſſen der adminiſtrativen Juſtiz die Frage über die Ge
richtskompetenz vorzulegen Hierdurch wird die Vollſtreckung des
gerichtlichen Spruches betreffend die Beſchlagnahme der ruſſiſchen
Wertobjekte eingeſtellt bis dieſe Juſtiz prinzipiell die Frage ent
ſchieden hat ob den Gerichten das Recht zuſteht Maßregeln zur
Beſchlagnahme des Eigentums fremder Staaten zu ergreifen

Jn der Tarifbewegungfürdie deutſche Holz
ind uſtrie hat ſich die Lage zugeſpitzt Die Verträge in 50 deut
ſchen Städten die am 12 Februar 1910 ablaufen ſind von den
Parteien gekündigt worden Eine Verſammlung des Arbeitgeber
Schutzverbandes an der die Vertreter von 5000 Arbeitgebern mit

vom Roten Kliff ins Meer ſtürzte Du haſt ihn lieb gehabt und
Du ſuchſt nun überall Schuldige und verdächtigſt Deinen eigenen
Mann Sei doch vernünftig Antje und loß uns Frieden machen
Weiß Gott daß ich nichts ſehnlicher wünſche als daß Sören
Nielſen noch lebte Und nun komm ſchlafen Die Nacht iſt bald zu
Ende

Geh nur, ſagte Antje geh ſchlafen und ſchlafe wenn Du
kannſt

Sie ſah nicht ſeine breite Hand die ſich ihr entgegenſtreckte ihr
Blick haftete an der Tür hinter der die Kinder ſchliefen

Schwerfällig ſtieg Henning die ſchmale Treppe zur Upkammer
empor

Gute Nacht Antje, kam es noch einmal freundlich zurück
ſchlafe wohl

Als Antje allein war warf ſie wild die Arme in die Luft Er
hat es doch getan ſchrie ihre Seele

Aber gleich durauf ließ ſie matt die erhobenen Arme ſinken
Nein nein er hat es ja geſchworen bei ſeinem und ſeiner Kinder

Leben

Wo fand ſie nur einen Ausweg aus dieſer qualvollen Wirrnis
Wer konnte ihr helfen

Und wie ſo oft ſchon in einſamen grauenvollen Nächten ging ſie
ein Tuch um den Kopf werfend hinaus in die Nacht

Atemlos ſehriit ſie durch das ſchlafende kleine Dorf über
moorigen Grund über Heidehöhen und Dünen Bald ſtand ſie in
fahlen dämmernden Morgenlicht am Meer

Nicht donnernd wie ſonſt warfen ſich die Wogen gegen die
weißen Dünen ſondern ſchweigend weit und verhalten lag das
graue Meer Die See ſchien zu ſchlafen odemlos Dünung nennen
es die Schiffer Es war als hebe kein Atemzug das ſchimmernde
endloſe Waſſer und durch die Luft klang immer nur der eine ſelt
ſam dunkle Ton der zu ihr empordrang wenn eine lange Welle
auf dem Strand zerrann

Wie dumpfes Schauern todesbang hallte dieſer Ton in Antjes
Herzen wieder

Es war wie ihr eigener Herzſchlag in tiefſter Nacht der ruhe
los aus der Diefe quoll wie das Schluchzen in ihrer eigenen Bruſt
an dem ſie oftmals zu erſticken glaubte

Wie Todesſtarre fühlte ſie es durch ihre Glieder ziehen als esleiſe von ihren Lippen kam Es dünt das Meecr So müde und

Halle und den Saalkreis

40 000 beſchäftigten Arbeitern aus 42 Städten teilnahmen lehnte

Wege abgekommen wenn es nicht ſogar abſichtlich geſchah daß er
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Schiedsgericht ab und erklärte die Forderungen der Arbeite

für unannehmbar

Kein Ehrengeſchenk für den r iTrützſchler Der Vorſtand des ſchleſiſchen Städtetagesa er Bresl Ztg zufolge von einem c nut für den
Oberpräſidenten und früheren Kultusminiſter Grafen

ZedlitzTrützſchler abzuſehen aber den Städten fr n

eigenem Ermeſſen ung beizuſteuern

Däniſche Jntoleran zdäniſchem Uebermut und däniſcher Jntoleranz t e DeutſcheTagesztg mit Der kraſſeſte Fall ſpielte ſich in dem lödd Ein
wohner zählenden Kirchſpiel Bjolderup im rig penrade ab
Dort ſollten bei dem Weihnachtsgottesdienſt die Weihnachtslieder

O du fröhliche und Es iſt ein Roſ entſprungen in deutſcher
Sprache von den Kindern geſungen werden Die Gemeindeälteſten
verboten dem Paſtor die Weihnachtslieder durch die Kinder ſingen
zu laſſen Ueberhaupt laſſen die Dänen dort nur im ganzen Jahres
viermal deutſchen Gottesdienſt zu

Oeſterreich Ungarn

zu einer Graf Zedlitz St

Eine Anzahl Fälle vonine mit F

Wien 29 Dezember Jm Herrenhauſe begann die Be
ratung des Budgetproviſoriums Grabmayr gedachte der fried
lichen Löſung der Annexionskriſe die auch der Bundestreue
des Deutſchen Reiches zu danken ſei begrüßte die Reform
der Geſchäftsordnung des Abgeordnetenhauſes und trat den daran
von manchen deutſchen Kreiſen geknüpften Befürchtungen für die
Deutſchen entgegen Solange die deutſche Einigkeit ge
wahrt bliebe glaube er nicht an die Möglichkeit einer Vergewal
tigung der Deutſchen Die volle Geſfundung des Parlaments aber
ſei nur möglich wenn der deutſchtſchechiſche Ausgleich endlich ge
linge Ein Syſtemwechſel wäre lebhaft z beklagen Er verweiſe
auf die großen Sympathien welche Miniſterpräſident Freiherr
v Bienerth infolge ſeiner korrekten national unparteilichen Ge
ſchäftsführung im Hauſe genieße Der Redner wandte ſich ſodann
gegen die Aufteilung von Portefeuilles nach einem feſten Ziffern
ſchlüſſel Er wünſche dem Miniſterpräſidenten noch recht viele
glückliche und rufe den Deutſchen sursum corda zu Leb
hafter Beifall

Jn der Beſprechung der politiſchen Fragen erklärte Plehner
die Regierungsvorlage über den Sprachengebrauch bei den ſtaat
lichen Behörden in Böhmen und über die Kreiseinteilung bilde
eine gewiſſe mittlere Linie von der beide ſtreitenden Parteien nicht
mehr gar ſo weit entfernt ſeien Ein aus mehreren Nationali
täten zuſammengeſetzter Staat könne nicht bei einer nationalen
Politik beſtehen deren letztes Ziel der Raſſenkampf und die gegen
eitige Ausrottung ſei Beifall Da es in Oeſterreich eine aus
chließlich dominierende Nationalität nicht gebe müſſe der Staat
en feſten Punkt bilden Jn Oeſterreich ſei eine ſtarke Staats

gewalt nach außen wie nach innen mehr vonnöten wie
anderswo Die ganze nationale Frage müſſe auf zwei einfache
Dinge zurückgeführt werden Auf das Prinzip der Freiheit und
der Ordnung Wenn die Regierung auf der Bahn der feſten Hal
tung weiter fortſchreite werde ſich der Staat der großen ſeiner
harrenden Aufgaben mit anderer Hingebung widmen können als
wenn er vom Kampf der Parteien zerriſſen und zoerſtückelt wäre
Beifall Dr Baerenreither führte aus bei der Ordnung

der deutſch böhmiſchen Frage dürfe man vor der Sprachenfrage
nicht zurückweichen Durch Beratung des ganzen Komplexes der
böhmiſchen Frage könne ſich die Möglichkeit ergeben zu Konzeſ
ſionen der einen an die angere Seite und umgekehrt Der Moment
für eine ſolche Regelung ſei gekommen und er ſetze in die Regie
rung volles Vertrauen daß ſie dieſen Moment nicht unbenutzt vor
übergehen laſſen werde Graf ClamMartinitz beſprach
die Wichtigkeit der Erhaltung einer einheitlichen mächtigen Armee
um Oeſterreich nach außen ſtark und bündnisfähig zu machen

Prag 29 Dezember Wie die Bohemia meldet hat der Thron
folger Erzherzog Franz Ferdinand der bekanntlich
wie bei allen Kaiſermanövern der letzten Jahre ſo auch an den
heurigen bei Groß Meſeritz bei denen auch der deutſche Kai
ſer anweſend war die Oberleitung innehatte eine kritiſche
Schrift über dieſe letzten Manöver herausgegeben Jn dieſer
Publikation welche den Titel trägt Bemerkungen über die größe
ren Manöver in Mähren 1909 nimmt der Thronfolger Stellung
zu den zutage getretenen Mängeln in der Truppenführung Die an
alle kompetenten Stellen ergangenen Bemerkungen verfolgen
vor allem den Zweck die in den früheren Jahren am Schluß der
Kaiſermanöver üblich geweſene Beſprechung zu erſetzen

Wien 29 Dezember Dem Fremdenblatt zufolge iſt zum
Nachfolger des jüngſt in das Herrenhaus berufenen öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafters in Rom Grafen von Lützow der Bot

af ter Mercy auserſehen der bereits das Agrement von der
talieniſchen Regierung erhalten hat und im März 1910 in Rom

eintreffen dürfte

Frankreich
Paris 29 Dezember Die Deputiertenkammer nahm

bei der heute nachmittag fortgeſetzten Beratung der Vorlage be
treffend die Reform des Zolltarifs einen Zuſatzantrag
an nach welchem jeder Jnduſtrielle oder Handeltreibende der
mehr als fünf Arbeiter beſchäftigt die ihren Wohnſitz nicht in
Frankreich haben einer beſonderen Steuer unterworfen wird
deren Betrag durch das Finanzgeſetz feſtzuſetzen iſt Schließlich
wurde auch der letzte Artikel der Vorlage angenommen nach wel
chem das Geſetz am 31 März 1910 in Kraft treten ſoll

wortlos wie das Meer ſo war auch ihr Herz geworden Dasſelbe
ruheloſe Weh wie es ſtöhnend aus dem Waſſer ſtieg durchflutete
auch ihre Seele und wie der einzige Schlag der langen Welle ſo
durchzitterte auch ihr Herz ein Schlag als wollte er ihre Bruſt
zerſprengen Und dann war alles wieder ſtumm

Antje wandte ſich ſtill ihrem Hauſe zu
Der Morgen zog ſchon herauf mit flammendem Roſenlicht als

ſie durch den tiefen Sand das verſchlafene Dorf erreichte und in
ihr Haus trat

Ueber das Watt zog ein einſames Fiſcherboot ſeine Bahn Ju
die weißen Segel ſchien die Sonne daß es glühte

Antje ſah es nicht Jn ihrer Seele war finſtere Nacht

Vom Kampener Kurhauſe kam eine hochgewachfene ſchlanke
Frau daher Sie trug ein weißes Leinenkleid und weiße Strand
ſchuhe Jhr Gang hatte etwas Leichtes Schwebendes wie ſie in
ihrer weichen biegſamen Fülle über den blühenden Heideteppich
ſchritt und den Dünenübergang zu gewinnen ſuchte

Das war nicht ſo leſcht Der Seewind wühlte mit wildem
Uebermnut in ihren Kleidern und riß ihr faſt den weiten Panama
den ein lichtroſa Gazeſchleier gefeſſelt hielt von dem braunen Haar

Wie ein Jauchzen tönte es da plötzlich von den roten Lippen der
Frau denn gerade da wo die hohe Treppe vom Roten Kliff weit
hinunter führte zum Strand harrte ein Mann und ſah ihr ent
gegen

Er hielt die weiße Strandmütze in der Hand Der Skrandwind
ſpielte mit ſeinem ſchlichtgeſcheitelten Haar aber er ſelbſt ſtand
wie ein Fels in dem Sturmgebraus

Der Atem der Frau ging ſchneller als ſie ſich dem Wartenden
näherte der nicht den kleinſten Verſuch machte ihr entgegen zu
kommen

Jetzt waren ſie ſich ganz nahe
Sie kämpfen gut Gräfin, rief der Mann ihr durch den Wind

zu als ſie nur wenige Schritte vor ihm ſtehen blieb um Atem zu
ſchöpfen

Da Sie mir doch nicht helfen Baron bleibt mir ja gar nichts
weiter übrig als mutig den Kampf mit den Elementen aufzu
nehmen

Fortſetzung folgt
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Im weiteren Verlaufe der Beratung re en Handelsminiſter

Freitag

über das Geſetz betreffend die Reviſion des Zolltarifs als Ganzes
und führte aus die Kammer habe ein weiſes und maßvolles Werk

ſchaffen Der Präſident der Zollkommiſſion Abgeordneter Klotzige in demſelben Sinne und erſuchte die Regierung in alle Han

elsverträge die Beſtimmung einzufügen daß Streitigkeiten auf
iedsgerichtlichem Wege auszutragen ſeien und auf der nächſten

Haager derer vorzuſchlagen daß ein obligatoriſches Schieds
ericht für Zollſtreitigeiten geſchaffen werde Darauf wurde die
orlage im Ganzen mit 465 gegen 42 Stimmen angenommennene Antrag Com père Morels der die Kammer zu

einer Reſolution Stgunſten der Wiederanſtellung eines wegen
ſeiner Propaganda für die Beamtenſyndikate entlaſſenen Poſt
unterbeamten veranlaſſen will erklärte Miniſterpräſident Bri
and Die Freiheit der Beumten muß m ränkt werden aus
Gründen der Autorität die ihnen ſelbſt gegeben 4 Wie ich be
reits vor einem Monat geſagt habe iſt es nicht Sache der Kammer

eamte wieder einzuſeten und ein Votum dieſer Art würde ein
Mißtrauensvotum bedeuten Keine Regierung würde die vorge
ſchlagene Reſolution annehmen können ohne darüber zu Fall zu
kommen Eine ſolche Maßnahme gehört nicht zu den Vorrechten
der Kammer und die Wähler wären im Recht wenn ſie wegen eines
ſolchen Verſuchs der Kammer den Vorwurf der Anarchie machen
würden Die Kammer lege darauf die Reſolution Compère
Morel mit 343 gegen 114 Stimmen ab

Paris 29 Dezember Jm Exſigen Gefängnis erhängte
ſich der wegen Erzeugung von rengltriſen verhaftete ruſſi

e e Berlinow der demnächſt mit ſeinem Mit
chuldigen Martino vor dem Pariſer Zuchtpolizeigericht erſcheinen
ollte Er ſoll ſich einen falſchen Namen zugelegt und früher in
Rußland ſchwere Verbrechen begangen haben wegen derer er aus
geliefert zu werden fürchtete

Paris 29 Dezember Der r r des Tſchadgebiets meldet 200 Krieger des Borkuſtammes griffen am
27 November das Lager der Kameelreiter bei Kenam 45 Kilometer
nordöſtlich von Mao an Auf franzöſiſcher Seite betrug die Zahl
der getöteten und vermißten eingeborenen Schützen zwanzig Auch
ein Leutnant wurde verwundet Das Lager wurde in Brand ge
ſteckt Die Beſatzung von Kenam iſt unverzüglich verſtärkt worden

Rußzinani
Petersburg 29 Dezember Nach Debatten welche zwei Sitzun

7 in Anſpruch nahmen lehnte die Reich sduma mit 151 gegen
Stimmen die Beſprechung der Interpellation über die Ermor

dung des Chefs der politiſchen Polizei Karpow ab

Türker
Konſtantinopel 29 Dezember Der Sultan hat die Demiſſion

des Großweſirs Hilmi Paſcha angenommen die Ernennung
2 Botſchafters in Rom Hakki Bei zu ſeinem Nachfolger ſteht
evor

Konſtantinopel 29 Dezember Wie der Jkdam meldet hat der
Wali von Yemen der ſich an den Ort der Ermordung der

ehe Burchardt und Benzoni begeben hat
fünf Ernheimiſche verhaften laſſen

Konſtantinopel 29 Dezember Einige Abgeordnete brachtenin der heutigen Sitzung der Kammer die Demiſſion Hilmi Paſchas

zur Sprache und meinten daß dieſe die Demiſſion des
h Kabinetts zur Folge haben müſſe Von anderenbgeordneten wurde darauf hingewieſen daß Hilmi Paſcha ausGeſundheitsrüdſichten demiſſioniert habe daß ſomit ſein Abſchied

Privatſache ſei
Konſtantinopel 29 Dezember Die Gerüchte über blutige Vor

fälle in Bagdad ſind falſch Nach Depeſchen von Abgeordneten
aus Bagdad ſind nur große Verſammlungen abgehalten worden
die die Abſendung von Proteſten an die Pforte ünd die Kammer
gegen die Konzeſſionierung der Lynch Geſellſchaft beſchloſſen haben
Die Ordnung iſt nicht geſtört

Großbritannien
London 29 Dezember Aus Anlaß des hundertſten Ge

burtstages Gladſtones legten eine Deputation der So
branje eine ruſſiſche eine armeniſche und andere ausländiſche
Deputationen am Denkmal Gladſtones Kranzſpenden nieder Eine
Anzahl hervorragender Perſönlichkeiten vereinigte ſich unter dem
Vorſitz des Lordgroßkanzlers Lord Loreburn zu einem Feſtmahl
bei dem ein Vertreter der bulgariſchen Deputation an das unver
geßliche Wirken Gladſtones für die kleinen Nationalitäten er
innerte

Ameriko
Newyork 20 Dezember Der neue amerikaniſche Bot

chafter in Paris Robert Bacon der ſich am 31 d Mauf ſeinen Poſten begibt und von dem Präſidenten der Republik
empfangen werden wird entſtammt einer ſeit langer Zeit im
Staate Maſſachuſetts anſäſſigen Familie Bevor ſich Mr Bacon
der diplomatiſchen Laufbahn widmete gehörte er zu der großen
Zahl der jugendlichen Mitarbeiter des bekannten amerikaniſchen
Finanzmannes Pierpont Morgan Mr Root der Staats
ekretär des Auswärtigen im Kabinett Rooſevelt berief ihn in
ſein Miniſterium in dem er bald zu dem Poſten des erſten Gehilfen
aufſtieg Die Gemahlin des Botſchafters die ihre Erziehung in
Paris erhalten hat iſt wie in der franzöſiſchen Preſſe hervor
gehoben wird mit Mme Juſſerand der Gattin des franzöſiſchen

ötſchafters in Waſhington eng befreundet
Newyork 29 Dezember Aus Bluefield wird gemeldet

Eſtrada habe die Friedensvorſchläge Madriz abgelehnt und rücke
auf Managua vor Demnächſt wird ein Treffen bei Jcoyaca er
wartet

Auftralien
Melbourne 29 Dezember Eine Konferenz von Vertretern

her britiſchen Admiralität des Auſtraliſchen Bundesſtaats Neu
Seelands und der Fidſchi Jnſeln die ſich mit der Frage derrahtloſen Telegraphie im Stillen Ozean befaßte hat

ie Errichtung von Hochkraftſtationen in Sydney Doubtleßbay
Reu Seeland Suva und auf der Ozeaninſel und von Mittel
raftſtationen auf den Neuen Hebriden und den Salomonsinſeln
mpfohlen Alle Stationen ſollen unter Kontrolle der Regierung

ſtehen
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Lokales
Der Nachdrus unſerer DriginarLokal Berihte i ur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 30 Dezember

9 Kreisturnfeſt 1910 in Halle a S Der Hauptausſchuß trat
zu einer Abſchlußſitzung zuſammen die von Herrn Prof Stade
geleitet wurde Es wurde feſtgeſtellt daß jeder Ausſchuß ſeinen
Vorſtand gewählt und ſich genau nach den Beſtimmungen gerichtet
hat die für einen ordentlichen Geſchäftsgang nötig waren ferner
daß die Obmänner an ihren Teilen beizutragen haben das Werk
zu fördern Es wurde darauf der Hauptausſchuß definitiv ge
bildet Er beſteht aus den Herren Profeſſor Stade Lehrer
Georg Meyer und Kaufmann Ottomar Brehmer als Vor
ſitzende Vergolder Guſtav Seebach als Beiſitzer Bureauporſteher
Meves und Prokuriſt Traus als Schriftwarte Kaufmann Franz
Meyer als Kaſſenwart und Lehrer Julius Löffler als Turnwart
ferner die Obmänner Herren Baurat Fahro Kaufmann Roesner
Buchbindermeiſter Saalfeld Verſicherungsbeamter Helmbold
Bankbeamter Gnieß techn Eiſenbahnſekretär Hilpert Kaufmann
Berthold und die Vorſitzenden der hieſigen Turnvereine die keines
ieler genannten Aemter inne haben Die Ausſchüſſe wurden er
ſucht zu ihren Sitzungen die drei Vorſitzenden einzuladen damit
dieſe auf dem Laufenden bleiben die Protokolle dieſer Sitzungen
ſind in knaper Form ſogleich an den Vorſitzenden des Hauptaus
ſchuſſes einzureichen damit dieſer rechtzeitig erfährt was geſchehen
iſt Später wird ein Auskunftsbureau mit einem Sekretär als
Hilfskraft eingerichtet Verſchiedene Ausſchüſſe hatten Wünſche
die möglichſt Berückſichtigung finden ſollen Die Verhandlungen
mit dem Kreisturnrat des Turnkreiſes 13 Thürxingen haben ein
befriedigendes Ergebnis gehabt Beſchloſſen iſt die Errichtung
einer Feſthalle die 5000 Perſonen Unterkunft gewährt Der Feſt
beitrag für Turner iſt auf 2,50 Mk feſtgeſetzt für Turnerinnen
und Zöglinge iſt ein niederer Beitrag vorgeſehen Das Feſt wird
in den Tagen am 10 und 11 Juli abgehalten ein vierter n
iſt vom Kreisturnrat wohl bewilligt gilt aber nicht als offiziell
Die Preisverteilung an die Sieger erfolgt am 3 Tage Montags
abends Der vierte Tag ſoll Sondervorführungen hieſiger Schüler
turnvereine und Volkstümliches bringen Auch iſt dieſer Tag
für Beſichtigung der Sehens würdigkeiten unſerer Stadt beſtimmt
Am 5 Tage finden Ausflüge unter kundiger Führung ſtatt Der
Kreisturnrat wird ſich an die in Frage kommenden Regierungen
wenden um für diejenigen Lehrer die das Feſt des Turnens wegen
beſuchen wollen Urlaub zu erbitten Halle kommt dabei nicht in
Frage um dieſe Zeit ſind die großen Ferien Recht unangenehm
dürfte das drei Wochen vorher ſtattfindende goldene Turnerſchafts
feſt in Coburg auf das Kreisturnfeſt einwirken denn es wird trotz
aller Gegenverſicherungen ein großer Teil der Thüringer Turner
an dieſem Feſte teilnehmen und dadurch das Kreisturnfeſt beein
trächtigen Man erwartet vom Kreisturnrat daß er ſein gegebenes
Wort hält unter allen Umſtänden für das Kreisturnfeſt zu propa
gieren und das Coburger Feſt vornehmlich den Veteranen der
deutſchen Turnerſchaft für die es in erſter Linie beſtimmt iſt über
läßt Die Halleſchen Turnvereine ſind gehalten für das heraus
zugebende Feſtbuch das ob ſeiner Eigenart ſicher gefallen wird
einen kurzgehaltenen Bericht über ihre Vergangenheit alſo eine
Geſchichte des Vereins bis zum 10 Januar an den Preßausſchuß
einzureichen Die Militärbehörde hat ſich bisher recht entgegen
kommend gezeigt man würde es recht dankbar annehmen wenn
noch einige zu ſtellende Wünſche Berückſichtigung finden würden
Daß ein ſolches Feſt viel Geld koſtet iſt ſelbſtverſtändlich Aus
dieſem Grunde muß da geſpart werden wo es angängig iſt Dieſem
Grundſatze folgt auch der Finanzausſchuß er hat hier und da Ab
ſtriche gemacht um die Ausgaben mit den Einnahmen in Einklang
zu bringen Der Etat hat eine Höhe von 35 000 Mk erreicht An
geſichts dieſer hohen Summe erhofft man eine Beihilfe der ſtädti
ſchen Behörden vielleicht in der Höhe wie ſie dem Mitteldeutſchen
Bundesſchießen gewährt worden iſt

Zuläſſige Abzüge von der Unfallrente Eine für Bergarbeiter
erhebliches Jntereſſe bietende Entſcheidung iſt kürzlich vom Be
zirksausſchuſſe zu Merſeburg gefällt worden Der Berginvalide
Franz Scheuer in Unterwiederſtedt hatte im Jahre 1900 einen
Unfall erlitten Es wurde ihm zunächſt eine monatliche Unfall
rente von 23,70 Mk bewilligt ſpäter iſt jedoch die Rente auf
17,55 Mk herabgeſetzt worden Außerdem bezieht Sch vom
Knappſchaftsverein in Eisleben eine Jnvalidenpenſion von 19,40
Mk monatlich Hierfür hat der Knappſchaftsverein die Hälfte
der bewilligten Unfallrente in Abzug gebracht ſo daß Sch insge
ſamt nur 88,15 Mk erhielt Er hielt dieſe Schmälerung der Un
fallrente für unzuläſſig und erhob Beſchwerde beim Oberbergamt
zu Halle das die Angelegenheit an den Bezirksausſchuß weitergab
Dieſer erkannte auf Abweiſung der Beſchwerde bezw Klage Nach
g 25 des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes ſei der Knappſchafts
verein berechtigt geweſen die Hälfte der Unfallrente auf die Jn
validenpenſion in Anrechnung zu bringen

Die Hundeſteuer iſt auch von demjenigen zu entrichten der
einen Hund zur Pflege hat So hat der Bezirksausſchuß zu
Merſeburg auf die Klage einer Frau B aus Halle gegen den
Magiſtrat wegen unberechtigter Heranziehung zur Hundeſteuer
entſchieden Die Klägerin berief ſich darauf daß ſie den Hund
nur in Pflege halte und die Steuer deshalb von dem Beſitzer er
hoben werden müßte Dieſe Anſchauung iſt irrig Zur Steuer
leiſtung iſt der Halter des Hundes verpflichtet Dieſer Begriff iſt
nach der Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts ſo zu verſtehen
daß auch derjenige der einen Hund in Pflege hat als Halter im
Sinne des Geſetzes zu gelten hat

Stadttheater Die Kaſſe nimmt Vorbeſtellungen zu folgenden
Vorſtellungen an Aſchenbrödel am Freitag nachmittag 324 Uhr
und Sonntag nachmittag 328 Uhr ferner zu Lumpaci Vagabun
dus Silveſterpoſſe am Freitag Am Sonnabend den 1 Januar
wird nachmittags 4 Uhr Die Förſter Chriſtel bei ermäßigten
Preiſen 2 Rang Hinterreihen 65 Pfg 3 Rang 80 Pfg 2 Rang
Vorderreihen 1,05 Mk Parterre 1,30 Mk Parkett 1,55 und 2,10
Mk Orcheſter 2,60 Mark gegeben Sonnabend abend zum letzten
Male Tannhäuſer Landgraf Herr Butſcher als Gaſt auf En
gagement Die letzte Sonntagsaufführung der neuen Operette

Der fidele Bauer findet ant 2 Januar bei vollſtändig aufge
hobenem Abonnement ſtatt Montag Die Räuber Karten
a 1,10 Mk für Schüler

Nenes Theater Am Freitag wird Wilhelm Wolters über
mütige Schwank Novität OD Eva wiederholt Am Sonnabend
finden zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar geht als Vorſtellung bei
kleinen Preiſen nachmittags 4 Uhr Skowronneks Bretzenburg in

a n d
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TFpene während abends die LuſtſpielNovität Das Leutnants

Mündel von Leo
J Vezemver re

Walter Stein zur r gelangt JSonntag wird Victorien Sardous Luſtſpiel Die guten Freun e
vorbereitet Billets zu all dieſen Vorſtellungen ſind bereits jetzt
an der Kaſſe des Neuen Theaters zu haben

Apollo Theater Jm Monat Januar veranſtaltet das unter
der Direktion von Carl Schmitz ſtehende rheiniſche Poſſen Theater
Vorſtellungen Karl Schmitz welcher im Rheinland einen ausge
zeichneten Namen beſitt gehört zu den beſten Vertretern der rhei
niſchen Tünnestype Eröffnet wird das Gaſtſpiel mit dem tollen
Schwank Herbſtmanöver in zwei Aufzügen von Karl Schmitz

Walhalletheater Heute Donnerstag n nach der Vor
ſtellung ein Cabaret ſtatt zu welchem Theaterbeſucher vom Parterre
und 1 Rang freien Zutritt haben Am Silveſterabend vergb
ſchiedet ſich Bernhard Mörbi z und die anderen Künſtler um für
Neujahr einem völlig neuen Spielplan Platz zu machen Am Neu
jahrstag ſowie Sonntag den 2 Januar finden FrühſchoppenFreiPogerſe ſtatt an beiden Tagen iſt auch Nachmittags Vorſtellung

zu ermäßigten Preiſen Siehe Jnſerat
Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und lehte Nachrichten
Berlin 30 Dezember W Der Kronprinz iſt heute

früh von München kommend hier eingetroffen

Köln 30 Dezember Jn vergangener Nacht hat der in
geordneten Verhältniſſen lebende Prokuriſt Joſeph Schmidt ſeine Frau
ſeinen 171ährigen Sohn und dann ſich ſelbſt anſcheinend in einem Anſall

geiſtiger Störung erſchoſſen

Wien 30 Dezember W Herrenhaus Jn der Debatte
über das Budgetproviſorium beſtritt der Finanzminiſter Ritter von
Bilinski daß die jetzigen ſchlechten Finanzverhältniſſe auf die Annexion
zurückzuführen ſeien Die abſolute Unabhängigkeit der Verwaltung ſei der
Leitſteru der Regierung Darauf wurde das Budgetproviſorium der ru
mäniſche Handelsvertrag das handelspolitiſche Ermächtigungsgeſetz und
die Vorlage betr die Viehzucht und die Viehverwertung in allen Leſungen

angenommen
Rom 30 Dezember W Der Senat beriet in ſeiner

geſtrigen Sitzung die Maßnahmen zugunſten der durch das vorfährige
Erdbeben betroffenen Städte Der Präſident gedachte des Jahrestages
des Unglücks Miniſterpräſident Sonnino erklärte er werde alles tun
um den Schaden wieder gutzumachen und bat das Parlament die Mitel
hierzu bereit zuſtellen Nachdem der betreffende Finanzentwurf ohne Debatte
angenommen worden war vertagte ſich das Haus auf unbeſtimmte Zeit

Livadia 30 Dezember W Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſind geſtern abend ihren Kindern an Bord der Jacht Standart nach
Sebaſtopol abgereiſt

Petersburg 30 Dezember W Die Duma verhandelte
geſtetn in geſchloſſener Abendſitzung über die Bewilligung von Geldmitteln
zur Reorganiſation der Armee und deren Dislokation Der Ge
hilfe des Kriegsminiſters hob hervor daß es möglich geworden ſei die
geplanten Reformen ohne Vergrößerung der Rekrutenzahl und der Aus
gaben für den Unterhalt der Armee durchzuführen Der Geſetzentwurf
wurde für dringend befunden und in zwei Leſungen einſtimmig an
genommen

Petersburg 30 Dezember W Nach einer amtlichen Kund
gebung ſind weder Oberſt Karpow noch ſein Mörder während der
Pultawafeier in Pultawa und an dem Schutze des Kaiſers beteiligt ge
weſen Karpow befand ſich zu dieſer Zeit in Petersburg Woskreszenski

im Auslande
Paris 30 Dezember W Der ruſſiſche Terroriſt Ber

lin ow der ſich im Gefängnis de la Sants erhängt hat hat vor ſeinem
Selbſtmord an den Unterſuchungsrichter einen Brief geſchrieben daß er
allein die Bomben hergeſtellt habe und daß ſein Mitgefangener
Martinow nicht das geringſte gewußt habe Der Brief iſt unterzeichnet
Berlinow Malief oder Komuska wie Sie wollen

Paris 30 Dezember W Der mit dem Hinweis auf das
ſozialiſtiſch radikale Bündnis bei den Touloner Gemeinderats
wahlen begründete Austritt Clémenceaus aus dem radikalen Partei
verband wird von mehreren Blättern lebhaft beſprochen Aklion meint
Clémenceau habe hierdurch gegen den von dem früheren Miniſterpräſi

denten Combes erteilten Rat daß die Radikalen ſich bei den nächſten
Kammerwahlen mit den Sozialiſten verbinden mögen Einſpruch erheber
wollen Es handele ſich nur um eine neue Pirouette dieſes außerordent

lichen Schauſpielers

Paris 30 Dezember W Der Pfarrer Bar in Boisjear
bei Arras der einen von dem Papſt verbotenen katholiſchen Kirchenvereir

gegründet hat erklärte in einem offenen Schreiben daß er aus den
Prieſterſtande austrete weil er einem fremden Oberhaupte das auß
Haß gegen das republikaniſche Frankreich Biſchöfe Gläubige und Prieſter
zum Kampfe aufreize nicht gehorchen könne

Paris 30 Dezember W Wie aus Evian les Baine
am Genfer See gemeldet wird vergiftete ſich in einem dortigen Hotel
ein deutſches Ehepaar mit Opium Die Lebensmüden bereits ältere
Leute hatten vor der Verzweiflungstat ſämtliche Papiere verbrannt ſodaß

es bisher unmöglich war ihre Identität feſtzuſtellen

Lonvon 30 Dezember W Jn einer in Jslington ge
haltenen Rede erklärte Generalpoſtmeiſter Buxton die Gegner der
Regierung verſuchten das Volk mit der Redensart zu ſchrecken wenn
nicht die Wahlen zugunſten der Lords ausfielen würde man England

bald im Beſitze Deutſchlands finden Da er England gegen
Verſuche
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inshesondore alle an

In der Jugend sohwer
leidend

Asthma Koerzleiden
Seit längerer Zeit litt ich an Herzſchwäche und Aſthma alle Mittel

ſie mir geraten worden wendete ich an aber alle ohne Erfolg mein
Leiden war ſo ſchlimm daß ich kaum meine Arbeit noch verrichten konnte
Die Glieder hingen am Körper wie an einem Baume die welken Aeſte
und ſo ging das lange Zeit fort Eines Tages wurde ich auf Sie auf
merkſam gemacht und wendete mich vertrauensvoll an Sie und konnte bei
Anwendung Jhrer Kur nach kurzer Zeit ganz anders wieder arbeiten und
heute bin ich vollſtändig wieder hergeſtellt und verdanke meine Geſundheit
nur Jhnen Frau Auna Fiſcher Torgau Lorenzſtr 13 Hof

Die eigenhändige Unterſchrift der Frau Anna Fiſcher hier wird hiermit
beglaubigt Torgau Die Polizeiverwaltung Leidinger Polizeiſekretär

Asthma, Bronohlialkatarrh
Ohne jegliche Vorahnung ſiellten ſich bei mir eines Morgens kreiſchende

und pfeifende Töne in der Luftröhre ein Jch verſuchte dieſelben durch
Räuſpern wieder wegzubringen jedoch vergebens Gleichzeitig geſellte ſich
zu dieſem Uebel auch noch Atemnot die ſich von Tag zu Tag ſteigerte
und kam ich bei der geringſten Anſtrengung in großen Schweiß der ſtets
ſehr böſe Folgen hinterließ Der Huſten war ſo arg daß er mich nicht
ſelten faſt bewußtlos zu Boden warf Selbſtverſtändlich war es mir unter
ſolchen Umſtänden auch nicht mehr möglich zu arbeiten Nicht einmal
liegen konnte ich mehr ſondern mußte Tag und Nacht ſitzend zubdringen
Bei jeder auch nur geringſten Bewegung ſteigerte ſich bei mir die Atemnot
und würde ich damals nur froh geweſen ſein wenn mit mir ein Ende
gemacht worden wäre Der Wahrheit gemäß muß ich ſagen daß ich ein
jammervolles Bild darſtellte Durch vieles Suchen in den Zeitungen fand
ich ein Mittel und zwar ein ſog Aſthmapulver Dasſelbe brachte mir
wenigſtens etwas Hilfe doch von einer Heilung konnte keine Rede ſein
Jch gebrauchte es ungefähr zwei Jahre und belief ſich der Preis dafür

Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße
3

auf ca 70 Mark Nun wurde mir Jhre Kur empfohlen und entſchloß
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ronchialkatarrh Lungenbluten

Magenleiden

Eckrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Urteile zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden
Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im Stande iſt ſich
ſelbſt eine Meinung zu bilden Die Urteile find außer ſtiliſtiſchen Abänderungen und Kürzungen letztere wegen Raummangel vorgenommen
wortgetreu Originaldankbriefe deren Unterſchriften behördlich beglaubigt ſind liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten
hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behördlicherſeits iſt dies bereits geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel
ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Urteilen gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien
die Möglichkeit in die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen
Symptomes ſich rechtzeitig nach Hilfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommendengen ähen Schleimes Stechen auf Bruſt und

Jn der Regel kalte Hände und Füße
äter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet

Blutſpucken Oft heftiger unregelmäßtiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl

Chronischeben Asthma ehe

Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunng 22 2e
F Zur Kur Einleitung iſt nötig die genaue Angabe des Leidens Alters und Art der Beſchäftigung Wo

Kur institut Spiro speross Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36 A
ich mich auch dieſelbe nicht unprobiert zu laſſen Schon durch die erſten
Verordnungen die mir gegeben worden hatte ich Hoffnung und Mut
bekommen und ſiehe die letztere Kur war auch die beſte Jch habe alles
energiſch und fleißig durchgeführt und kann mit Recht ſagen daß ich nach
Gott Jhnen meine lebensfrohen Tage die ich jetzt wieder genieße zu danken

habe Mit aller HochachtungFrauz Raver Wagner Haunſtetten Bayern
Die Echtheit vorſtehender Unterſchrift beſtätig

Haunſtetten Bayern I E Hüber Bürgermeiſter
Lungenkatarrh

Es war im Jahre 1903 wo ich zuerſt einen ſchrecklichen Huſten bekam
ich verſuchte jedes Mittel welches man mir ſagte auch habe ich mehrmals
den Arzt aufgeſucht welcher etwas verſchrieb doch der Huſten verging nicht
mehr er verlor fich ein bischen doch ganz verging er nicht Jm September
des Jahres 1905 wurde mein Leiden ſchlimmer ich hatte große Schmerzen
in der Bruſt und im Rücken meine Schritte die ich machte wurden
langſam weil mir die Luft knapp wurde auch ſchwollen mir ſpäter Hände
und Füße an Daraufhin ging ich wieder zum Arzt welchem ich mein
Leiden vorſtellte welcher erſt eine Urinunterſuchung vornahm und dann
mich unterſuchte worauf er mir Schröpfköpfe ſetzte und mich wieder nach
Hauſe ſchickte Den erſten Augenblick war es mir ja leichter aber nachher
mar mein Leiden ſoviel ſchlimmer die Schmerzen wurden immer größer
Da wurde ich in der Zeitung auf Jhr Jnſerat aufmerkſam worauf ich
mich an Sie wandte Nach 14tägiger Kur war ich ſchon wieder ganz
luſtig und freute mich meines Lebens ich befolgte Jhren Rat weiter und
heute bin ich wieder vollkommen hergeſtellt Jch bin Jhnen ewig Dank
ſchuldig und werde Jhr Kur Inſtitut allen ähnlich Leidenden empfehlen
Robert Kuhn Müller Frauendorf b Stettin Herrenwieſerſtraße 49 I

Die eigenhändige Unterſchrift des p Kuhn wird hierdurch amtlich
beſcheinigt Frauendorf Der Gemeindevorſteher Halbmek
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Apfelwein Fl 35 Pfg 10 H

in voll wichtiger Packung

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Witzkarten

Silvester Seherz u Jux Artikel

1910 Albin Hoentze
Schmeerstrasse 24 Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Von friäscher Zufuhr empfehle ich

Apfelwein Champagner Fl 50 Fl 50 Mk
Preiswerte Mosel Rhein und Rotweine

Braunschweiger Gemüse u Fruchtkonserven

Ochsenzungen
Kaviar in Dosen Ssardinen in Oel Vennangen Heringe Anl und

trabben in Gelee Heringe in verschiedenen Sancen
D Anchovis und russ Sardinen Lachs in Dosen T

K Jrauftwein grosse Ulrichstrasse 31
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verkaufen wir
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Zähne
mit n ohne Platte Rep Vm

e J arbeitg sehblechtsitz Geblsse
c Für natürl schön Aussehen u

Sebrauehs fähigkeit Garantise
J Leben Behandlung kr Zähne191 J Plomb Schmerzlos Zaunziehen

e
Bequeme Zahlungen

R Pfaudler leiprigerstr 33
Eing um die PEekoe

8 Brightsche Krankheit wird durchNie Leiden Dr med Banholzers Herniol Extr
herniar comp fld selbst nach mehr

jährigem Bestehen geheilt und der Eiweissverlust zum Verschwinden
gebracht Vorhandene Rückenschmerzen werden sicher beseitigt
Glas Mk 1,20 Zu beziehen durch die Apotheken oder direkt unter
Adr Hernia Verasandstelle München Sendlingertorpl 8

Aparte Krawatten u
p e n flach gebrannt Hanäsehuhbe h

erche Kl Ulrichſtr 33 B bSee e Gut liebernann

Neujahrskarten
in größter Auswahl

Veue Promenade 6

Echte Liköre Liköre von Gilka Zerlin

um har
Kognua e m h 183 w

Punsch n len Beschmacksnichtungen und Preitlagen
Karünab Hichoff und Pomerauzen ksvenz für Bowlen empfient

A Trautwein Gr Virichstr 31

en

31 Dezember

Im Mannesalter von robuster
Gesundhelt

bungrenleiden
Seit meiner früheſten Jugend litt ich an einer Krankheit welche ſich

von Jahr zu Jahr verſchlimmerte Alle Aertze die mich behandelten
konnten mir nicht helfen Jch bin jetzt 19 Jahre alt vor einem Jahre
trat die Krankheit wieder ſehr ſchlimm auf Der Arzt konſtatierte ein
Lungenleiden Er behandelte mich zwar doch trat nur eine kurze Zeit
Beſſerung ein Da traf es der Zufall daß ich auf Jhr wertes Inſtitut
aufmerkſam wurde Jch kann Jhnen nur mitteilen daß ich durch Jhre
Kur vollſtändig geſund geworden bin und alle Arbeiten mit Leichtigkeit
verrichten kann Sage Jhnen nur meinen aufrichtigſien Dank

Achtungsvoll
Minna Beilſchmidt in Bant bei Wilhelmshaven Hafenſtraße 2
Obige Unterſchrift beglaubigt Der Gemeindevorſteher Bruſt

RKagenleiäüen
Durch Erkrankung an Jnfluenza bekam ich chroniſches Magenleiden

meine Geſichtsfarbe wurde gelb und konnte ich nichts mehr eſſen Die
Kräfte wurden ganz alle und glaubte ich an dem ſchrecklichen Uebel ein
gehen zu müſſen Jch habe mich mit demſelben ziemlich ein halbes Jahr
eplagt bis ich endlich durch die Chemnitzer Allgemeine Zeitung auf

Ihr Kur Jnſtitut aufmerkſam wurde So habe ich mich an Jhr KurJnſtitut
gewendet und ſchon 8 Tage nach Gebrauch Jhrer Kur alles genau nach
Ihrer Vorſchrift durchführend fühlte ich bedeutende Beſſerung Der
Appetit kam wieder die Geſichtsfarbe wurde wieder normal rot und ſchon
nach 8tägigem Kurgebrauch nahm ich an Körpergewicht fünf Pfund zu
Jch war in kurzer Zeit wieder geneſen und erfreue mich heute der beſten
Geſundheit Jch kann darum nicht unterlaſſen Jhnen für Jhre Hilfe
meinen beſten Dank auszuſprechen und werde mich bemühen Jhre Kur
weiteren Patienten zu empfehlen

Hochachtungsvoll Clemens Spindler Guisbeſ
Cunnersdorf b Hainichen Beglaub Bimberg Gem Vorſt

59

9

Mitgliec des Rabatt Spar Vereins
neue m 2 h ch e e Se

Herrer
Unsere Marke

9n erreicht
I U P im Monat o 22 R UL za für

Marke Dauerstietel G
Marke Luxusstiefel 9

s Sohubwaren

v

Leipzigerstrasse 4
e

R o
h

Unsere Kassen bleiben

Freitag den 31 Dezember
von nachmittags 2 Uhr ab

geschlossen
Vereinigung Halloscher Bankürmen

N Haven l Kaninchen bei tägl 3 Matk habe ich am 2 Weihnachts
II friſcher feiertag dem Becken der Domkirche

Zufuhr empfiehlt preiswert entnommen herzlichen Dank deu
Walter Raue Jacobstr 15 Gebern R

d
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